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Iugendfragen Jugend zur Luturgie ſehen iſt) 10 nimmt
man das dem proteſtantiſchen O nichtFleber und eil In der Jugendbe⸗ͤ übel. es ber bei ſeinem ſonſtigen charf—.—  *  —2 * wegung Von Wilhelm Stählin8⁰ S.) Hamburg 1 Hanſeatiſche blick immerhin befremdend; ahnt, und deutet

Verlagsanſtalt. vorſichtig und ſucht ann wieder faſt ge⸗
waltſam nach Gründen für das Gegenteil. Aber

Wie ein friſcher Luftzug weht einen aus on gibt ihm dies ſein Abwägen oder. wie
der Schrift Denn iſt doch wahr, in den ſelbſt einmal nennt, ſein „Zwei⸗ oder
letzten Jahren ien der Jugendbewegung ein Dreifronten⸗Krieg“ ungemein geſunde An⸗
ſtändiges Drehen in den gleichen Kreiſen und ſichten; ſo nun von der Formloſigkeit und
„Problemen“ eſe geworden zu ſein Es dem Formwillen, wenn bvon der
gehört zur Wahrhaftigkeit der Jugend, daß alſchen weltflüchtigen Romantik, von dem
ſie ſi das eingeſteht; und vie  le von ihr ſind „Zertrampeln“ heiliger Dinge bei der „Löſung“

* dieſe unfruchtbare, rein negative Einſtellung der Geſchlechterfrage redet, wenn hinweiſt
auch ſchon lange leid Statt dieſes ewigen auf das „Kleinwerk des Berufs“, auf das

* Selbſtbeſpiegelns ſucht mamn das Errungene wahre, wirkliche Leben. auf eeli Zu
ins Lehen umzuſetzen; „Jugendbewegung und „ſtrenge Jungfräulichkeit“, nd in ſo vielen
Leben“ ei immer mehr und mehr die Frage. Punkten. Nur einiges kann hier berührt
ine eue Entwicklungsſtufe der Bewegung werden. „Fieber“ iſt dort überall; ber wie
hebt ſich damit deutlich ab Stählin gibt ihr in jedem Fieber wirken ſich Geſundheitskräfte

QAus. Nur darf kein Fieber bleiben. Onin ſeinem uche zuſammenfaſſenden un ge⸗
dankenreichen Ausdruck, in einem Buch von wir Tod Daß Stählin beides in der
tiefer Selbſtbeſtimmung und auch „fröhlicher Jugendbewegung ſieht, un daß mit dem
Bosheit“, nit einer rückſichtsloſen Friſche und Blick des Arztes an beides herangeht, das
unbeſtechlichem lick Es ei die ampf⸗ Franke und das Geſunde, das iſt ſeine Be⸗
erſcheinungen der Jugendbewegung auf ihrer deutung. Seine Heilmethode iſt .  — holt duus
bisherigen erſten UAſe zurückführen auf das den ſich wehrenden Kräften, dem Aufbäumen
Wahre das in ihnen liegt. un das auch hier des Fiebers, die wahren Kräfte heraus und legt
unter Außerlichkeiten erſtickt 8 werden drohte. ſie bloß führt die Verzerrungserſcheinungen
So ging dem Kampf gegen den Materia⸗— auf ihren wahren tiefen Grund zurück: ſo iſt
lismus. dem Kampf en Intellektualis⸗ zugleich Selbſtbeſtimmung und Vertiefung.
mus, dem Kampf gegen un ònm die Formen, Kritik und Aufbau. Sein Buch hat ſchon viele
und llem andern „neuen“ jugendlichen Stre⸗ Wellen geſchlagen, und kann ein Grund⸗

buch werden in der neuen Entwicklung. Dieben, eben eil ſo jugendlich heiß vor⸗
ging und darum in vielem feſtrannte un Anregungen dazu hat E
verbohrte. ier ſetzt Stählin ein. An alle dieſe Des Königs Banner. Der dritte deutſche
Fragen geht heran, das Kranke, ber auch Quickborntag. Herausgegeben von Her
das Geſunde in dieſem „Fieber“ aufzeigend mann Hoffmann. 8⁰ (120 S.) 192  —
und beides ſorgfültig ſcheidend. Ein vorſichtiges Quickborn⸗Flugſchriften: Aus dem

*—*  *
und ruhiges Abwägen iſt ihm dabei eigen, das Ringen der Zeit. eft Quickhorn.

＋* nichts überſehen un vergeſſen will. Gerade Da  en und rundſätze Von
darum allerdings lüßt manchmal eln Guardini 2 Von Ju
die letzte Klarheit vermiſſen, oder vielmehr, gend ein und Inn On P. Joſ.

7  7 glaubt 8 viel ehen; die merkwürdigen Nielen. Heft Bekenntni  Ee
Mißverſtändniſſe u  7  ber „Gelübde“ und junger atholiken Von emp
„Treue“ berühren doch wie ein ſpitzfindiges Sämtliche im Verlag eu  eS Quickborn⸗
Sich⸗drehen und „winden bei einem, der ſo haus, Burg Rothenfels a. M.
feine Worte findet für die Treue. der wenn Programme, Proſpekte, Aufrufe, Abhand⸗

bei den tiefen Gedanken über „Form“ ſo ungen und nliches geben ſtets ein ES
wenig 3 ſagen weiß darüber. wie der wahre ild einer Bewegung, die Leben iſt Man muß
Katholizismus Form und inneres Leben In die Lebensäußerungen ſelbſt anſchauen und IIE
vollkommener, gegenſeitig harmoniſcher Durch⸗ ihnen leſen verſtehen. Bei em reichen und
dringung in und an ſich trägt (worin auch ſtarken Leben Quickborns iſt das zumal eine
ein Hauptgrund des Zuges der Zeit und der Forderung; in der drängenden Fülle wie ſie
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der Bericht über den dritten Quickborntag vor mit fein beobachtender Seelenmalerei
dem Blick ausbreitet, ommt einem das tief ſpricht, iſt ein leines Meiſterwerk in ſeiner
zum Bewußtſein Und gleich in dieſem Be⸗ Art, und als ſolches wohl geeignet, von den *wußtſein e ma  3 ein anderes, ganz ver⸗ jungen ſtudierenden Katholiken der der katho⸗edenes das Einheit in die Fülle bringt liſchen ſtudierenden Jugend ein¹ Bild 8 geben.und doch wiederum ein Abhandlungsbild erſt Es iſt etwas Schöpferiſches drin 89 un iſtrecht unmöglich macht Quickborn hat eine kein Uſa daß Hölderlin einmal genanntlebendige Idee, iſt ein Lebenstyp, iſt mehr als ird Gewiß Hölderlinſche Weisheit i im 8833gemachtes abſtraktes Programm, iſt Geſtalt Ganzen, iſt abſichtslos zu ſehr ruhend in
Das haben viele andere Jugendbewegungs⸗ ſich; ber ˙ma darf die Hölderlinſche Kraft.formen nicht der noch nicht; beim Wander⸗— die auch verborgen da iſt, nicht überſehen.vogel war aber bei den Nationalen, den Der Sinn der Standes⸗ und Jugend⸗„Wehrkraftlern“ der verſchiedenen Färbungen vereine als Lebensgemeinſchaften.nicht Sie haben Programme, kein Von Dr. Aug. Pieper. 8⁰ M.⸗ —
innerlich packendes Ideal der Heldenbild. —

Quickborn ſpürt mauan „Quickborn-⸗Geiſt“ Gladbach 1922, Volksvereinsverlag.
Das läßt nicht leugnen, und das Gefühlund „Art Aus llem heraus; auch wenn Im kommt einem bei den Volksvereinsſchrifteninhaltlich und wirklich aAnl meiſten immer wieder: Hier iſt man einer tüttegegeben wird In den Beiträgen der Alteren,.

ird neben den friſcheren un unmittel⸗ der Arbeit! Hier ird eſchafft, hier iſt Tat
Es iſt das, wois den großen Unterſchied Aus⸗baren Worten der Jungen gur nicht als fremd macht wiſchen dieſen Veröffentlichungen unempfunden: iſt der gleiche Geiſt, die gleiche ſo vielen andern: die Sprache der Tat ManLuft Will der Ton einem etwa hie und da ie bei den andern h  ört man! Dasein enig geſucht vorkommen: hier iſt

Natur. au tiefem Empfinden heraus. Buben vorliegende könnte moa  — ein „Handbuch zUur
Erneuerung des Vereinslebens“ nennen. Daßund Mädel mit ihrer Eigenart, die ihr Leben eine Erneuerung unſrer Vereine nötig iſt. wirdgetrennt bilden müſſen, die Autorität, die wohl von keinem, der heutige Vereine kenntStellung und mit der werktätigen Jugend,

das ſind einige hervortretende Punkte des der leitet, geleugnet. Die ſtändigen ratloſen
Fragen: Lohnen ſich die Vereine mit ihrenBerichtbuches Um die Löſung wird„ Rieſenforderungen Arbeit ꝰ Schaden ſiedie endgültige nicht überall gefunden; e⸗ nicht oft der Arre Wie ſollen wir „Zug“fundes Leben, aus den katholi  en Urkräften.

Und kann m  — ein ſtille Frage nicht hineinbekommen? chon wieder ein Verein?
17

ganz unterdrücken: Iſt nicht die Gefahr des un die übrigen oft verzweifelten Fragen zeigen
deutlich Pieper deckt gewiß den tiefſtenabgeſchloſſenen In

ch⸗kreiſens da Oder des Grund ller Schäden auf, damit zugleichAbſeitsbauens? Sie ird von manchem er⸗ das einzige wirkliche Heilmittel bietend:kannt. und das Entgegenarbeiten beginnt

ſchon —  — ſie 3 bannen. Lebensgemeinſchaften müſſen die Vereine ſein!
77Sie einmal In der Anfangsidee, ſie

Die Hefte „Aus em Ringen der 3 it“ ſind miiſſen werden und bleihen! Sie ſind zum
Geiſt vom Geiſte Quickborns. Das gilt natür⸗ „Betrieb“ geworden, oft gur ſtets „Be
li vor llem von den kriſtallklaren und trieb“ geweſen, ſie haben keine Seele!
diamantſcharfen Ausführungen Guardinis, Zahlenliſten oder Kolonnen ſtatt einer Familie!
er, wie wenige, ein feines Ohr hat für die Darauf muß lles wieder gerichtet werden.
Herztöne der Zeit und, wie noch ſeltener, das Dder wie wollen wir den einzelnen halten,

wenn nicht innerlich mittut, wenn ſiGehörte und eſu andern darlegen und
nahebringen kann. Nielen ſpricht vo  — nicht innerlich erfaßt wenn als
Wollen der Jugend und vor llem von den wohlwollender Quer fühlt der höch
ufgaben der Katholiken demgegenüber. Denn ſtens „bearbeitet“ wird 7 Daraus muß dann
wir haben da Aufgaben, gerade eil wir Betriebsüberſpannung, etze um das Leben
ſoviel beſitzen; eil wir das in reichſtem und un erhalten, folgen, und Ende
reinſtem Sinne haben, wonach dieſe Jugend doch Auszehrung. Und das Tiefſte und2 2  2.  *aus  au Die Aufgaben nicht erkennen. iſt Wwoas die Vereine dem enſchen geben müßten,
kurzſichtig; verantwortungslos, ſie nicht er⸗ heute zumal, ird nicht einmal von ferne ge⸗
en ens zu achſelzuckendem Un⸗ ſtreift: GemeinſchaftsgeiſtſtattEgoismus. Nicht
verſtändnis der ablehnender Schulmeiſterei nur Ont Vereinsſtandpunkt, ondern ebenſo
bringen. Das Heftchen von Dempf. das von Der mehr vielleicht noch vom Kulturſtandpunkt
verſchiedenen Wegen zum und im Katholizis⸗ au  * iſt ſo Piepers Schrift hochbedeutſam
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Unſer Weg Ge des Bundes püdagogik Unmöglich eine umfaſſende Dar⸗
Deutſcher Jugendvereine. Von Hugo legung „Zergliederung des Seelenlebens
Ste n. 8⁰ S.) Sollſtedt bei Nord⸗ das Ziel zweiler einleitender Kapitel eſetz⸗
hauſen 1922 Verlag des Bundes mäßigkeiten 3 finden; ein drittes beobachtet
Das Werden einer proteſtantiſchen Werk⸗ die Zeit der um mit dem ſo

tütigen Jugendbewegung Deutlich merkt überzuleiten zur Reifezeit ine
Einzelheit fällt auf die ur überhaupt 8die zwei Entwicklungsteile Vor der Jugend⸗ verwerfen als erzieheriſch iſt QAu.bewegung in ihr orher Zahlen Organiſa⸗

tion Geſelligkeit bis das nde des Krieges rationaliſtiſchen Einſtellung, der alle Wahr⸗
mit den Heimkehrern die Flamme hineinbrachte heiten auf die Dauer ſchwinden wohl ver⸗

Zwar bleibt noch immer3 ſehr eine Jugend⸗ iſt ber für den erfaſſer ein
Widerſpruch das 3 jener Religion derbewegung Bunde ber das Drängen i blaſſen chwachen jedem rau Qus⸗da „Kein Stehenbleiben Bis in die Einzel⸗

heiten hinein (Abſtinenz Wirtſchaftsfragen) geſetzten Liebe die ſelbſt abweiſt Drei
iſt ein ergle mit der Bewegung unſrer Reifungen ſetzt die geiſtige, die ge⸗
ka  en Werktätigen verlockend Unklar ſchlechtliche die ſoziale Die erſte iſt ihm die
war und iſt die religiöſe Grundlage von deut⸗ wichtigſte Jetzt kommt ihm ſeine reiche Er⸗

* ahrung als Jugendrichter und vertrauter Ral⸗em riſtus von Jeſusge ird ge⸗
prochen ſind das nicht doch auch Schlag⸗ geber vieler jungen enſchen zugute Daß

vieldeutig, N ſi leer ꝰ Zumal wenn ſeinen Einzelbeobachtungen indes nicht ſelten
hier ſo ängſtlich ſtets die Gefahr einer Feſt⸗ auch anders Ttete gegenüberſtehen, weiß ELr

—* legung gefürchtet wird? Hier kommt auf wohl Die ernſte und zugleich ruhig⸗vernünf
tige Auffaſſung iſt namentlich bei der ſexuellenfe ſt PO  e Grundlagen daß hier die

Grundlagen liegen ird ſchon richtig 4* Frage on Wert un verbunden mit
kannt! Q  e, daß die Perſönlichkeiten ſeinem klugen lick 3 dankenswerten An⸗
eines Claßen nur wie Flachbilder Leider, leider macht wieder
eben geſehen werden ohne daß 2  — ſie kennen das Fehlen ſtarken Ewigkeitsanſchauung

geltend! Es iſt noch empfindlicher ühlbar beilernt überhaupt daß das
chriftchen faſt rein äußerliche Bilder bringt der ſozialen Reifung deren ganzes Ziel für

＋ Der Führer vor die Front! Katholiſcher ihn der jeweilige Kulturzuſtand iſt eine ein
relative Verankerung! Das hält nicht anampfru der Jungen in der Politik Von Namentlich für das Bewußtſein der Jugend⸗Dr Hartmann v Siebeneichen 80(32 S.) bewegung nicht Er überſieht 1  ber dem tat⸗Mergentheim 1922 Karl Ohlinger en echſel der Kulturzuſtände die

Nur als Beiſpiel eil gerade dies auf den ewigen Geſetze und Werte und dieſe erſt ſind
Tiſch flattert gelte das Heftchen für die das Weſentliche nicht ihre Erſcheinungs⸗
Frage „Jugend und Politik“ Nicht als ob formen! Kantiſcher Formalismus au hier

einer Hervorhebung ert ware iſt eine wie anderswo hinter den Worten hervor Ver⸗
gewöhnliche arteiſchrift vom Geiſte der n  1 iſt ſeine Einſtellung beim Richter dem
Jugend merkt man nichts Aber iſt ein das Höchſte die Kulturordnung iſt un deſſen
Muſter der Vielen die „die Jugend“ vor tägliche Bilder die Zuſammenſtöße mit ihr ſind
ihren Parteiwagen ſpannen wollen,. ohne 3 So ſind ſeine Erfahrungshinweiſe wieder
bedenken daß ſo durch frühzeitiges Bearbeiten wertvoll wie überall wo Lrein ſeine Beobach⸗
weder der Jugend noch dem Volke und der tung ſpricht ohne metaphyſiſche Verſuche
Politik genützt wir die eine ird 3 früh Intereſſant ſind auch die nii  en über
auf Einſeitigkeiten eingeſpannt der andern das Jugendpflege un Jugendbewegung; nicht in
Zuſtrömen riſcher Kräfte unterbunden Dabei llem neu ber klar gezeichnet Wenn ihm
ſei über innere Berechtigung des Parteiſtand⸗ das Weſen der Jugend darin liegt, „not⸗
punkts gerade dieſer Schrift Ni  chts geſagt, wendiges Glied Im ununterbrochenen leben⸗
allein die Jugendfrage ſei beleuchtet. digen Aufbau unſrer Hultur 8 ſein ſo fehlt
Die Reifezeit. Probleme der Entwicklungs⸗ der Jugendbewegung auch hierin wieder die

pſychologie un Sozialpädagogik. Von Betonung einer tieferen Aufgabe der all⸗
Dr Walter Ho  mann 8² (VIu mählichen Blut⸗ und Lebenserneuerung unſrer

Kultur Qus überzeitlichen Werten.Leipzig 1922 Quelle Meyer
Das Buch des Leipziger Jugendrichters Handbuch der ugen  unde und

enthält eine Fülle wertvoller ſtofflicher An⸗ IJugenderziehung Von Geiſtl Rat
reg für das Gebiet der Entwicklungs⸗ Dr Jak Ho  mann Zweite und dritte
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vollſtändig neu bearbeitete Auflage (4. bis Verhältniſſe noch einne viel größere, —Quſen Qr. 8² (XXIVuS Frei
burg Br. 1922 Herder Co

geahnte Wichtigkeit hbekommen kann Es ei
Samen treuen in Kinderherzen für das

Das bewährte Werk des nu  — verſtorbenen Leben beſtimmend und zwar Im Heiligſten!Geiſtl. Rates Dr Hoffmann iſt kurz vor ſeinem In warmem herzlichen Ton gibt das SchriftTode in weiter und dritter Auflage erſchienen. chen vorzügliche Winke für die mannigfaltigenIn dieſer Bearbeitung ſind namentlich Schwierigkeiten dieſer ſegensreichen Arbeit.,
die Strömungen der Jugendbewegung berück⸗ Schwierigkeiten didaktiſcher, erzieheriſcher,chtigt, die vielen Wellen und Beſtrebungen ſeeliſcher Art Ubrigens bringt goldene
in der Jugend und ſie herum So hat das Ratſchläge für die Atecheſe überhaupt.Buch ſeinen verdienten Ruf behalten und auch Wilhelm Hammelrath
ſeinen Charakter als erſter Führer auf dem
ganzen großen Gebiet gewahrt Unſer Ziel Aus dem Erleben un Er

ine erſte arbeiten unſerer beiden erſten Verbands⸗Drientierung will ſein mit můg voll⸗ tage Herausgegeben uii Verbande derſtündigem Uberblick kein allſeitiges Ein⸗ kathol Jugend⸗— un Jungmännervereinedringen Wer das elte Feld erſt abſchreiten Deutſchlands (200 Düſſeldorfund zurechtfinden wi findet hier gute JugendführungsverlagFührung Verwieſen ſei auch auf die Beſpre— Das Büchlein will zuſammenfaſſen, Wwaschung der erſten Auflage (in dieſer Zeitſchrift großen katholi  en eu  en Jugend⸗ und101 19211 147) Jungmännerverband die beiden erſten Ver⸗
Die Mutter Wege Kraftquellen und bandstage 8 Düſſeldorf und Nürnberg 1921

Ziele chriſtlicher Mutter Von Dr und 19 äußerem und innerem Leben 8
(232 Konſtanz 1922 Ober— Tage gefördert haben Es ſpricht Qaus dieſer

badiſche Verlagsanſtalt Zuſammenfaſſung der Gedanke daß ſich IL.
Die eLr des Kinderfreundes dem Drange der Kriegs⸗ un Nachkriegsjahre *

allmählich Formen abheben un ſomitEin Büchlein für Mütter und zur Laien⸗
bei der religiöſen Unterweiſung der eine ſichere Grundlage für die Weiterarbeit

Hinder Von Dr Heinrich Mayer 8² iſt Auf den Fundamenten Ddie in
(32 Regensburg (o Joſe Habbel der von den beiden Tagungen gekennzeichneten
Zum ſeien trotz der anders klin⸗ Entwicklung beſchloſſen ſind ſoll nunmehr Auf

bauarbeit geleiſtet werden Das uch das ingenden Titel fallen beide en nicht
gunz QAus dem Rahmen der „Jugendfragen ſeinem erſten eil eine el perſönlicher Ein⸗
heraus nweiſe gegeben auf zwer Bücher drücke führender Verbandsmitglieder bietet
die manchem Seelſorger der Praxis eine lang — weiten teilweiſe gekürzt die Vor
geücke ausfüllen werden Beim erſten räge, Entſchließungen die Arbeitsgruppen

der Nürnberger und teilweiſe auch der üſſel⸗das in einer Reihe von Betrachtungen und
Bildern das Leben und ein un Tun dorfer Tagung iſt unerläßlich für den der die
der Mutter vom erſten Morgen der Ehe“ katholiſche Volksjugend von heute kennen will
bis zum „ſpäten Lebensabend“ vorüberziehen Es iſt zugleich eimn Arbeitsbuch mit reichem In
läßt ſei hier uS der reichen Fülle nur ein halt Ur  14 die Führer der Jugend Wie auch für

die Jungen, hre Gruppen uòun ZirkelPunkt herausgegriffen Uber Erziehung ird
viel gepredigt für vie  le Frauen manchmal 8 Die katholiſche. Jungmännerbewegung
viel weil 3 packend und tief ber Von Conſtantin Noppel (Schriften
über Erziehung in der Reifezeit gur enig zUur kathol Gemeinſchaftsarbeit eft
Und gerade hier erſehnen die Eltern Rat (50 München 19 ngia

Wwer da„Jugendbewegung und Familie Die Schrift will die Linien aufzeigen, die
eiß WwuSs hier für Probleme verbergen, oft von den Strömungen in der katholi  en

ſchmerzlich gefühlt oft zornig niedergeſchlagen deutſchen Jungmannſcha zur Vergangen⸗
von beiden Seiten Wunden zurücklaſſend heit der katholi  en eu  en Jugend bis
der iſt ür jede hilfreiche Tat und Rede ler dank⸗ in die Zeiten der katholi  en Erneuerung im
bar Reich iſt das Buch und von jener geſun⸗ Jahrhundert und zur ka  0  en Jugend
denra die ewige Ahrheiun gläubige Le— der Gegenwart in andern Ländern führen Im
bensweisheit geben Daß der Stoff „praͤktiſch“ Schlußteil ſucht ſie die Grundzüge der katho⸗
gebrauchsfertig griffbereit gebracht wird iſt liſchen Jungmännerbewegung der Nachkriegs⸗
nicht ein letzter Vorzug des trefflichen Buches jahre darzulegen und Wege 8 bahnen, die

Das andere Büchlein behandelt ein wich auch einer deutſchen „katholiſch Jugend“ näher
ges Einzelgebiet das vielleicht nach den bringen könnten Conſtantin Noppel


